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SCHWERPUNKT

50plus in der
Sozialhilfe

Sozialhilfebeziehende, die

über 50 Jahre alt sind,
haben wenig Chancen auf
einen Wiedereinstieg ins
Berufsleben.

Immer mehr ältere Arbeitslose melden

sich auf der Sozialhilfe, sie haben auf dem

Arbeitsmarkt keine Chance - häufig trotz

guter Ausbildung. Die Frage ist, wie die

Sozialhilfe mit dieser Klientel umgehen soll

und ob die Sozialdienste der richtige Ort für

sie sind. In einzelnen Kantonen sucht man

nun Lösungen. Der Kanton Waadt geht mit

der Brückenrente eigene Wege. Zürich

verzichtet auf die Pflicht zur Teilnahme an

Integrationsprogrammen. Wahrscheinlich ist,

dass der Anteil der 50plus in der

Erwerbsbevölkerung in den nächsten Jahrzehnten

noch stark ansteigen wird, und damit so ist

zu befürchten auch deren Präsenz auf den

Sozialdiensten.
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